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Provisor Marcin Mrawczyński
10 Jahre im Pfarrverband St. Paul – St. Stefan

Heilige Messe in der Pfarrkirche St. Paul.

Bestellung zum Religionslehrer. Heilige Messe im Seniorenheim St. Stefan.

Mit den Bildern auf dieser Seite möchten wir drei wichtige Aufgabenbereiche 
von Provisor Martin hervorheben: Eucharistie in den Kirchen, Religionsunter-
richt in der Volksschule und Seelsorge im Seniorenheim.

Seit September 2012 ist Mag. Marcin Mrawczyński Provisor in den Pfarren  
St. Paul und St. Stefan. Bei den Erntedankfesten in St. Stefan und St. Paul am 
02. Oktober 2022 wollen wir unserem Priester und Seelsorger für sein bisheri-
ges engagiertes und erfolgreiches Wirken danken sowie alles Gute, Gesund-
heit und Gottes Segen für die Zukunft wünschen.



Wort des Seelsorgers
DEM HERRN ENTGEGEN GEHEN
Liebe Schwestern und Brüder!
Anfang September war es genau 10 Jahre 
her, dass wir uns erstmals begegnet sind. So 

lange gehen wir schon gemeinsam dem HERRN entgegen. 
Ich bin euch allen sehr dankbar für die freundliche Aufnah-
me damals und für alles, was wir als Pfarrverband seitdem 
erreicht haben. 
Im Mittelpunkt unserer Gemeinschaft steht natürlich der 
HERR und wir bemühen uns, IHM immer näher zu kommen, 
durch das Gebet, den Empfang der Sakramente, die Werke 
der Nächstenliebe. Die größte Freude machen mir alle, die 
genau auch das so verstehen und den Weg des Glaubens 
mitgehen.  
In diesen 10 Jahren haben wir auch viele materiellen Sa-
chen verwirklicht, vieles renoviert. Danke allen, besonders 
den beiden Pfarrgemeinderäten, die sich um diese Angele-
genheiten gekümmert haben. 

Drei wichtige Bereiche in meiner Seelsorge sind: die Pfarren, 
die Volksschule und das Seniorenheim – die Orte der Be-
gegnung mit allen Generationen unseres Pfarrverbandes. 
Unser Einsatz für die Missio und die Patenschaften für die 
Kinder in Tansania machen mir auch besondere Freude.
Als ich vor 10 Jahren gekommen bin, war unser Senioren-
heim gerade seit 2 Monaten offen. Von Anfang an habe ich 
mich mit diesem Haus verbunden gefühlt und so ist es bis 
heute.   Die Krankensalbungen, die Gottesdienste, die Ge-
spräche, die Teilnahme an den Veranstaltungen macht ein 
Bild für meine, unsere Aktivität dort als Kirche. Ich bin dank-
bar für die gute Mitarbeit mit dem gesamten Heim, für viel 
Engagement der Ehrenamtlichen.
Im September 2012 habe ich gesagt, dass wir einfach als 
Pfarren dem HERRN entgegengehen wollen, so will ich das 
weiter mit euch tun. Gottes Segen möge uns dabei helfen.

Euer Seelsorger Marcin Mrawczyński

Eucharistische Anbetung
Jeden ersten Freitag im Monat und 
einmal im Monat an einem Sonn-
tag sowie bei den Medjugorje-An-
dachten haben wir bei uns in den 
Pfarrkirchen die eucharistische An-
betung. Eine katholische Frömmig-
keit, die uns zum Dank und zum Lob 
einlädt. Wir preisen den Erlöser da-
für, dass ER unter uns in der weißen 
Hostie geblieben ist. Die Anbetung 
ist eine Zeit der Ruhe, wo wir die 
Möglichkeit haben, uns mit dem 
HERRN persönlich zu treffen. 
Ich lade euch ein, die Zeiten der 
Anbetungen in unseren Kirchen 
wahrzunehmen. Die Gotteshäuser 
sind offen während des Tages und 
stehen euch zum privaten Gebet 
vor dem Tabernakel zur Verfügung.

Provisor Martin

Eucharistische Anbetung am 17. Juli 2022 
in der Pfarrkirche St. Stefan.

Köstendorf-Siebenbrünn – Wir 
danken GOTT für diesen wunder-
schönen Fleck Erde. Am 12. August 
2022 wurde dort der Dokumen-
tarfilm „Kostbares Köstendorf. 
Ein Ort lebt Wasser“ präsentiert.  
Ein äußerst gelungener Film über 
das Dorfleben und das große  
Engagement der Köstendorfer 
Bevölkerung um das Lebensmittel 
WASSER.
Schützen wir weiterhin unser 
WASSER!

Erhebt den HERRN, unseren Gott, werft  Erhebt den HERRN, unseren Gott, werft  
euch nieder an seinem heiligen Berg!  euch nieder an seinem heiligen Berg!  

Denn der HERR, unser Gott, ist heilig!  Denn der HERR, unser Gott, ist heilig!  PS 99, 9

Gebet – Mein Sommer 
ist herrlich!
HERR, 
ich war heuer im Urlaub! Es war 
richtig schön! Ich habe es mir gut 
gehen lassen.
Mein Sommer ist herrlich! So viele 
sind von Naturgewalten getroffen, 
mein Besitz und ich blieben 
verschont!
HERR, viel zu oft, drehen sich meine 
Gedanken nur um mich und um 
mein schönes Leben. 
Hilf mir, besonders dann an meine 
Nächsten zu denken, wenn ich mir 
etwas gönne, denn: 
Dass ich auf diesem wunderschönen 
Fleck Erde lebe, habe ich DIR zu 
verdanken. 
Dass ich in einem der reichsten 
Länder der Welt geboren wurde, 
habe ich DIR zu verdanken.
Dass ich gesund bin, ist ein Geschenk 
von DIR.
Lass mich niemals vergessen, dass 
nichts im Leben selbstverständlich 
ist, nicht einmal mein Leben selbst.  
Hilf mir, in Dankbarkeit und Demut 
an DICH zu denken und lass mich 
gerne meinen Reichtum aus 
Nächstenliebe mit jenen teilen, die 
weniger Glück haben als ich.  
Amen.

Niemals, solange die Erde besteht,  Niemals, solange die Erde besteht,  
werden Aussaat und Ernte, Kälte  werden Aussaat und Ernte, Kälte  
und Hitze, Sommer und Winter,  und Hitze, Sommer und Winter,  

Tag und Nacht aufhören.  Tag und Nacht aufhören.  Gen 8, 22
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Hinweise
Kanzleistunden: donnerstags 09.00 bis 10.00 Uhr, 
freitags 16.00 bis 17.30 Uhr (ab Okt. 15.00 bis 16.30 Uhr) 
oder nach Vereinbarung. In dringenden Fällen erreichen Sie 
Pfarrer Martin auch unter der Mobilnummer 0676 87727360 
oder über das Pfarrtelefon 04283/2290.

Gottesdienste: Grundsätzlich gelten hinsichtlich der hl. 
Messen die im aktuellen Pfarrblatt angeführten Uhrzeiten. 
Zudem sind diese in der Website der Pfarren St. Paul bzw. St. 
Stefan aufgelistet. Aus verschiedenen Gründen kann es zu 
Änderungen kommen. Wir sind bemüht, evtl. Änderungen 
auf den Pfarrwebsites rechtzeitig zu veröffentlichen.

Krankenkommunion: Unser Pfarrer besucht gerne unse-
re Kranken mit der Kommunion. Bitte melden Sie sich telefo-
nisch!

Beichtgelegenheit in St. Stefan am Sonntag vor der hl. 
Messe. In St. Paul immer nach den Gottesdiensten.

Vorbereitung auf die Firmung:  Unser Pfarrverband or-
ganisiert alle zwei Jahre die Firmvorbereitungen. Eingeladen 
sind Jugendliche der 3. und 4. Klasse der Musik-Mittelschule 
Hermagor und des Gymnasiums. Wir freuen uns auch über äl-
tere Schüler, die sich auf die Firmung vorbereiten wollen. An-
meldung bis Freitag, dem 18. November. Am 20. November 
folgt die Vorstellung der Firmkandidaten  in beiden Pfarren. 
Im Jahre 2023 feiern wir die Firmung in St. Stefan. 

Kreuzweg-Andacht auf den Kalvarienberg:   
Samstag, 17. September 2022, 17.00 Uhr.

Rosenkranzmonat Oktober: Der Oktober gilt seit dem 
Mittelalter als Rosenkranzmonat und ist der Gottesmutter ge-
weiht. Alle Pfarrangehörigen sind eingeladen, gerade in die-
sem Monat, privat oder gemeinschaftlich, den Rosenkranz 
zu beten. St. Stefan: nach Verlautbarung am Sonntag. Kös-
tendorf: täglich um 18.00 Uhr. St. Paul: täglich um 17.00 Uhr.

Die nächsten Medjugorje-Andachten: Am 01. Okt. 
2022 in der Pfarrkirche St. Stefan – um 17.30 Uhr Rosenkranz 
und Beichtgelegenheit, 18.00 Uhr hl. Messe und anschließend 
Gebet um Heil für Leib und Seele. Am 05. Nov. und 03. Dez. 
2022 in der Pfarrkirche St. Paul – Beginn bereits um 17.00 Uhr.

Pilgerfahrt nach Medjugorje, zur Königin des Friedens: 
17. bis 21. Oktober 2022 (Montag bis Freitag). Busfahrt, vier-
mal Halbpension, geistliche Begleitung, örtliche Pilgerbetreu-
ung. Pauschalpreis pro Person im Doppelzimmer: € 335,00. 
Einzelzimmerzuschlag € 55,00 (begrenzte Anzahl). Weitere In-
fos im Pfarramt St. Stefan sowie bei Wilhelmer Reisen GmbH, 
Tel. Nr. 04716 306, wo Sie sich auch anmelden können. Es wäre 
schön, wenn eine Pilgergruppe aus unserem Pfarrverband zu-
sammenkäme.

Anbetungstage: 23. Okt. (Sonntag) in St. Paul (wegen 
der Wallfahrt nach Medjugorje), 28. Okt. in St. Stefan, Details 
siehe Gottesdienstkalender.

Gräbersegnungen zu Allerheiligen und Aller-
seelen:  St. Stefan: 01. Nov. und 02. Nov. jeweils nach 
der hl. Messe um 09.00 Uhr. St. Paul: 01. Nov. und 02. Nov.  
jeweils nach der hl. Messe um 11.00 Uhr.

Elisabethsammlungen: Nach der hl. Elisabeth von Thü-
ringen ist die jährliche „Elisabethsammlung“ der Caritas be-
nannt. In der Pfarre St. Stefan wird die Elisabethsammlung 
bei der hl. Messe am 13. Nov. 2022 durchgeführt. In St. Paul 
wird es eine Haussammlung in der Zeit vom 15. bis 21. Nov. 
geben. Um freundliche Aufnahme wird gebeten.

Aus dem Dekanat: Fatima-Wallfahrtsmesse in der 
Pfarrkirche St. Georgen am Donnerstag, dem 13. Oktober, 
18.30 Uhr Rosenkranz, 19.00 Uhr hl. Messe, anschließend Lich-
terprozession mit eucharistischem Segen.

Pfarrblatt-Spenden: Die Herstellung eines ansprechen-
den Pfarrblattes ist auch mit erheblichen Kosten verbunden. 
Zudem befinden sich die Pfarren aufgrund der Coronakrise 
allgemein in einer schwierigen finanziellen Situation. Wir bit-
ten um Spenden und geben dafür die Bankverbindungen be-
kannt: Pfarre St. Stefan, Raiffeisenbank Hermagor, AT28 3954 
3000 0050 3318. Pfarre St. Paul, Raiffeisenbank Hermagor, 
AT32 3954 3000 0050 1403. Ein aufrichtiges Dankeschön für 
jede Mithilfe und Unterstützung!

Redaktionsteam dieser Pfarrblattausga-
be: Provisor Marcin Mrawczyński, Diakon Michael Eb-
ner, Leni Bartolot, Margit Iskrac, Sonja Kucher, Angela 
Moritsch, Brigitte Robin, Peter Sternig, Karin Vielgut.   
Fotos: Leni Bartolot, Johann Goldberger, Angela Moritsch, 
Sonja Kucher, Schulamt – Dr. Birgit Leitner, Ellen Rettenbacher, 
Brigitte Robin, Andreas Schuller, Peter Sternig, Gabi Urbanz, 
Karin Vielgut, sowie weitere Privatpersonen.

Web: Sie erreichen die Pfarrwebsite der Pfarre St. Paul an 
der Gail unter: www.kath-kirche-kaernten.at/stpaul-gail und 
die von St. Stefan an der Gail unter: www.kath-kirche-kaern-
ten.at/ststefan-gail Facebook-Seite der Pfarre St. Stefan an 
der Gail: facebook.com/pfarreststefan

Datenschutz: Die Pfarren  St. Stefan und St. Paul möchten 
sich bestmöglich an die gesetzlichen Bestimmungen halten, 
aber auch ihr reges Pfarrleben im Rahmen der Verkündigungs-
arbeit dokumentieren und illustrieren. Wir fotografieren wäh-
rend bestimmter Gottesdienste, bei kirchlichen Festen und 
Ereignissen und präsentieren die Fotos in unserem Pfarrblatt, 
auf den pfarrlichen Websites und auf der Facebook-Seite der 
Pfarre St. Stefan. Wenn Sie nicht möchten, dass Sie oder Ihr 
Kind abgelichtet und Bilder veröffentlicht werden, so geben 
Sie dies bitte im Pfarramt St. Stefan bekannt. Danke!

Echo der Seele – mit Psalmen durch das Jahr 
2022. Eine monatlich ergänzte Serie von Mag. Klaus Einspie-
ler, Referat für Bibel und Liturgie der Diözese Gurk. Weitere 
Infos finden Sie auf der Homepage von Katholische Kirche 
Kärnten und auf der Website der Pfarre St. Stefan.

40 Jahre Gipfelkreuz Tschekelnock: Die Naturfreun-
de St. Stefan feiern am 24. Sept. 2022 mit einer Gipfelmesse 
um 11.00 Uhr „40 Jahre Gipfelkreuz am Tschekelnock“, zeleb-
riert von Pfarrer Martin. Die musikalische Umrahmung erfolgt 
durch den MGV Tratten. Von der Windischen Höhe gibt es um 
8.00 Uhr eine geführte Wanderung, alternativ steht ein „Alm-
taxi“ ab 8.00 Uhr im Halbstundentakt von der Windischen 
Höhe bis zur Hadersdorfer Alm bereit. Nach der Messe gibt es 
ein gemütliches Zusammensitzen mit Speis und Trank auf der 
Hadersdorfer Alm unter Mitwirkung der Bergler Musi. Nähere 
Auskünfte: Tel. Nr.: 0664 / 92 69 069 (Raimund Iskrac).
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Hinweise

https://www.facebook.com/pfarreststefan/


Feuerwehr / Fronleichnam / Bauvorhaben / Geschichtsverein

Fahrzeug- und Tragkraftspritzensegnung der FF St. Paul
Am 19. Juni 2022 wurde die neue Gerätschaft der FF St. 
Paul gesegnet. Die Feuerwehr St. Paul bedankte sich bei 
Pfarrer Martin für die würdige Gestaltung der Messfeier. 
Für das neue KLF-A standen Andrea Grafenauer und Mela-

nie Blüml und für die neue Tragkraftspritze Bettina Blüml 
und Sabrina Riepl als Patinnen bereit. Die heilige Messe, 
der Festakt und der Frühschoppen wurde von der Trach-
tenkapelle „Alpenland“ Matschiedl musikalisch umrahmt.

Segnung des neuen Feuerwehrfahrzeuges. Ehrengäste und Patinnen bei der Feierlichkeit.

Auch in St. Stefan wurde die hl. Messe 
im Freien zelebriert.

Fronleichnam
Im Mittelpunkt steht zu Fronleichnam die 
Verehrung des Leibes und Blutes Christi in 
Form einer Anbetung. Die hl. Messen unter 
freiem Himmel waren eine eindrucksvolle 
Feierstunde zur Ehre Gottes. Sowohl in St. 
Paul als auch in St. Stefan wurden die hl. Mes-
sen vom Blechbläserquintett der Trachtenka-
pelle Alpenland-Matschiedl musikalisch um-
rahmt. In St. Paul erfolgte im Anschluss daran 
das Pfarrfest. Pfarrer Martin dankte allen, die 
bei den Vorbereitungen und am Hochfest 
mitgewirkt und teilgenommen haben. Hl. Messe in St. Paul.

Baubedarfserhebung der Diözese
Am 14. Juli 2022 fand im Pfarrverband St. Paul-St. Stefan eine 
Baubedarfserhebung statt, um eine gemeinsame Sicht auf die in 
den nächsten Jahren bevorstehenden Projekte zu erlangen.
Seitens der Diözese konnten sich DI Ruprecht Obernosterer und 
Ing. Hermann Preschan von der Bauabteilung sowie Diözesan-
konservatorin Dr. Rosmarie Schiestl vor Ort einen Überblick über 
die aktuelle Situation verschaffen. Gemeinsam mit Pfarrer Martin 
und seinem Team wurden die Pfarrkirchen St. Stefan und St. Paul 
sowie die Filialkirche Kalvarienberg besucht und die notwen-
digen zukünftigen Baumaßnahmen besprochen. Das aufwen- 
digste und kostenintensivste Bauvorhaben wird sich auf die Pfarr-
kirche St. Stefan beziehen. Die Eindeckung des Kirchenhauptda-
ches muss erneuert werden. Im Turmbereich ist die Renovierung 
der Fassade geplant. In diesen Wochen wird bei der Pfarrkirche 
St. Paul ein neuer, barrierefreier Zugang errichtet.

Besichtigung der Pfarrkirche St. Paul. 
Am Bild: Dr. Schiestl, Ing. Preschan, DI Obernosterer, 

Pfarrer Martin, Johann Haberle, Angela Moritsch, 
Martina Schaffenegger, Sonja Kucher, Peter Sternig.

Wie du dich vor ihnen als heilig  Wie du dich vor ihnen als heilig  
erwiesen hast an uns, so erweise dich groß erwiesen hast an uns, so erweise dich groß 

an ihnen vor unseren Augen!  an ihnen vor unseren Augen!  Sir 36, 4

Exkursion des Geschichtsvereins 
Am 11. Juni 2022 unternahm der Geschichtsverein für Kärnten im unteren 
Gailtal eine Exkursion und besichtigte auch das Ortszentrum von St. Stefan. 
Ein herzliches DANKESCHÖN von Seiten der Pfarre an Frau Dr. Heidi Rogy 
(2.v.l.) und Herrn Dr. Peter Wiesflecker (1.v.l.), welche die Exkursionsteilneh-
mer durch die Pfarrkirche und den Ort geführt und mit ihrem großen Wissen 
alle begeistert haben. Weiters am Bild: Pfarrer Martin, der die Begrüßung in 
der Kirche vornahm, PGR-Obfrau Sonja Kucher und PGR Peter Sternig.
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Die Kirchtage – den Glauben und das Brauchtum wertschätzen
In den Sommermonaten werden in unserem Land Kirch-
tage gefeiert. Im Juni beginnen wir in unserem Pfarr-
verband mit dem Kirchtag in Matschiedl, in St. Paul ist 
er Anfang Juli und im August werden die Kirchtage in  
Köstendorf sowie in St. Stefan abgehalten. Am letzten 
Sonntag im September sowie Anfang Oktober wird der 
jährliche Kirchtagsreigen mit den sog. „kleinen Kirch-
tagen“ mit hl. Messen auf der Windischen Höhe sowie in 
Steben abgeschlossen.
Im Rahmen dieses Pfarrblattes ist es uns aus Platzgrün-
den leider nicht möglich, über alle diese schönen kirch-

lichen Ereignisse sowie Brauchtumsveranstaltungen 
ausführlich zu berichten. Stellvertretend bringen wir dies-
mal Bilder der Burschenschaften St. Paul und St. Stefan.  
Detailberichte mit weiteren Bildern finden Sie auf den 
Websites der beiden Pfarren.
Pfarrer Martin: „Ich bin dankbar für das gute Zusam-
menwirken mit den örtlichen Burschenschaften. Mit ih-
rem Engagement tragen sie wesentlich dazu bei, dass die 
Kirchtage, die große Bedeutung auch für das Glaubens-
leben in den Pfarren haben, hochgehalten und weiterhin 
gepflegt werden.“

Der Synodale Weg
Papst Franziskus setzte den ambi-
tionierten Schritt für den Synodalen 
Weg. In der ersten Phase wurden an 
Jugendliche und Erwachsene, an di-
verse Berufsgemeinschaften Frage-
bögen zur Situation der Kirche aus-
geteilt. Ebenso setzte man auf einen 
offenen Dialog über die Bedeutung 
der Kirche und des Glaubens in der 
heutigen Zeit. Auch die Pfarren wur-
den eingeladen, ihre Vorstellungen 
vorzubringen, was die Pfarren St. Paul 
und St. Stefan gerne gemacht haben.
An der Ergebnispräsentation „Syno-
daler Weg“ am 2. Juni 2022 im Diöze-
sanhaus in Klagenfurt nahmen Angela  
Moritsch und Margit Iskrac teil. 

Breiten Anklang fanden u.a. 
die Themen: Glaubwürdigkeit, 
Offenheit, die Gestaltung der 
Gottesdienste, die Rolle der 
Frauen in der Kirche, Miss-
brauch, die Kirche als Gebäu-
de, interreligiöser Dialog.
Mut machten die Aussagen, 
dass die Kirche sehr wichtig 
sei, sie gebe Trost, stärke den 
Glauben der Menschen, sei ein 
Ort der Begegnung. Nicht erwünscht 
ist der oftmalige Priesterwechsel. 
Bischof Marketz sagte in seiner Rede, 
dass er Papst Franziskus unendlich 
dankbar für den Impuls des Synoda-
len Weges sei. Er dankte für die vielen 
Rückmeldungen und Botschaften. 
Die Gespräche haben bewegt und 
berührt. Die Gesellschaft befindet 
sich in einem Wandel und dazu müs-
sen Lösungen gefunden werden. Es 
braucht Strukturen, denn der syno-
dale Prozess hat uns sensibilisiert. 
Reformen sind notwendig, auch eine 
verstärkte Mitarbeit der Frauen in der 
Weltkirche. Es geht um das Evange-
lium, das Wort Gottes und nicht nur 
um die Kirche als Institution.

Auch in den Pfarren 
St. Paul und St. Stefan 
gibt es Akzente des 
synodalen Weges: Als 
Pfarrer Martin im Mai 
dieses Jahres krank 
war, wurden Wort-
gottesdienste von Mi-
chaela Striedner in St. 
Paul und von Monika 
Moritsch in St. Stefan 

gehalten. Urlaubsbedingt war am 
14. August 2022 Pfarrer Martin nicht 
zugegen, sodass Michaela Striedner 
den Wortgottesdienst in St. Stefan 
leitete. Wortgottesdienste sind ge-
eignete Ersatzmöglichkeiten für die 
hl. Messen, wenn Priester nicht zur 
Verfügung stehen. 
Wenn Bischof Marketz sich auf 
Dienstreise im Gailtal befindet, be-
sucht er immer wieder das Grab von 
Pfarrer Rudolf Jank in St. Paul. Rudolf 
Jank, geboren in St. Paul, war viele 
Jahre Pfarrer in Radsberg und Josef 
Marketz wurde im Jahre 1994 sein 
Nachfolger als Pfarrer in Radsberg. 

Margit Iskrac

Synodaler Weg / Kirchtage

Angela Moritsch und Margit Iskrac freuten 
sich über das Treffen mit unserem Bischof.

Burschenschaft St. Paul mit Trachtenkindern und Pfarrer 
Martin in der Pfarrkirche.

Burschenschaft St. Stefan, Ministranten  
und Pfarrer Martin in der Pfarrkirche.

Pfarrkirche St. Paul – 
Wortgottesdienstleiterin 

Michaela Striedner.
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Gottesdienste

ST. STEFAN an der Gail
Samstag, 17. Sept. 
17.00 Kreuzweg auf 
den Kalvarienberg.

Sonntag, 18. Sept.
09.00 +Urbanz Eltern, 
Großeltern, Katharina 
Thurner u. um Gesund-
heit; +Monika Mortsch 
u. Rogi Eltern; +Franz 
Zirknitzer (von St. Josef-
bruderschaft)

Mittwoch, 21. Sept.
09.00 Fußwallfahrt 
vom Sussawitscher 
Kreuz nach Steben
10.00 hl. Messe  
in Steben

Freitag, 23. Sept.
17.30 Rosenkranz
18.00 frei

Samstag, 24. Sept. – 
Vorabendmesse
18.00 +Thomas Wide-
mair (v. Albert u. Hans 
Nessmann); +Paula 
Madritsch (v. Ursu-
laschwestern); +Franz 
u. Antonia Moritsch; 
+Franz Zirknitzer

Sonntag, 25. Sept. – 
Kirchtag Windische 
Höhe
09.00 Bacher Verst., 
Matschiedl 28 , +Ma-
ria u. Valentin Pipp, 
Görtschach 33; +Dr. 
Raymund Binter u. El-
tern; +August Moritsch 
u. Tratter Verst.; +Anna 
Moritsch (v. Fam. Fleiß 
u. Moritsch); +Her-
mann Millonig (v. Fam. 
Grafenauer)

Mittwoch, 28. Sept 
07.30 +Michael 
Grafenauer

Freitag, 30. Sept.
17.30 Rosenkranz
18.00 frei 

Samstag, 01. Okt. – 
Medjugorje-Andacht
17.30 Rosenkranz und 
Beichtgelegenheit
18.00 frei, anschließend 
Gebet um Heil für Leib 
und Seele.

Sonntag, 02. Okt. – 
Erntedankfest
09.00 +Theresia, Anton 
Hebein u. Ulrich Karner; 
+Stefan Sternig; +Franz 
Pfeiffer; verst. Mente El-
tern mit dem Sohn aus 
Köstendorf; +Johann 
u. Maria Hebein , Edel-
traud Binter u. Löksch 
Verst.

Mittwoch, 05. Okt.
07.30 frei

Freitag, 07. Okt.
16.30 eucharistische 
Anbetung
17.00 +Ida Stornik

Samstag, 08. Okt. – 
Wallfahrt nach Steben, 
Kirchtagsmesse
09.00 Fußwallfahrt vom 
Sussawitscher Kreuz
10.00 +Marianne u. Ru-
dolf Trojer u. Baumeister 
Franz Moritsch (bei 
Schlechtwetter Messin-
tention am Sonntag)

Sonntag, 09. Okt. 
09.00 +Philipp u. Maria 
Lex; +Auguste Assek u. 
verst. Kinder; +Johanna 
u. Matthias Jarnig

Mittwoch, 12. Okt.
07.30 frei

Freitag, 14. Okt.
16.30 Rosenkranz
17.00 +Jakob u. 
Ludmilla Mauerhofer, 
Auguste, Johann u. 
Hannes Assek, Man-
fred, Margarethe u. 

Berta Jantscher , Berta 
Vernjak, Inge u. Thomas 
Mosser; +Theresia Mörtl

Sonntag, 16. Okt.
09.00 +Florian, Hilde  
Schaller u. Valentin 
Schaller; +Andreas 
Mortsch u. Urhoutz 
Geschwister; +Rosa 
Binter (v. Fam. Michor 
aus Förolach); +Franz 
Jarnig u. Hausverst.

Mittwoch, 19. Okt.
07.30 +Maria Hebein 
u. Hausverst.; auf gute 
Meinung

Sonntag, 23. Okt. – 
Weltmissions-Sonntag
09.00 +Markus Houdek; 
+Thomas Widemair (v. 
Albert u. Hans Ness-
mann); +Heinrich u. 
Pauline Melchior u. 
Hausverst. St. Stefan

Mittwoch, 26. Okt. – 
Nationalfeiertag
16.30 Rosenkranz
17.00 für die Heimat

Freitag, 28. Okt. –  
Anbetungstag
08.30 Beicht- 
gelegenheit
09.00 +Elisabeth Druml 
aus Krumpendorf
Anbetungsstunden:
10.00 Pörtschach, 
Sussawitsch
11.00 Nieselach, 
Schmölzing
12.00 St. Stefan
13.00 Matschiedl, 
Edling
14.00 Lebendiger 
Rosenkranz u.  
Ursulaschwestern
15.00 Köstendorf, 
Hadersdorf
16.00 Bach, Bodenhof
16.30 gemeinsame 
Anbetung

17.00 +Ursula, Johann 
Plesin u. Elisabeth Maier 

Sonntag, 30. Okt. 
09.00 +Stefan u. Wolf-
gang Jarnig; +Friedl 
Mortsch u. Urhoutz 
Verst.; +Michael Zwick u. 
Hausverst. (v. Elisabeth 
Zwick aus Mellweg)

Dienstag, 01. Nov. – 
Allerheiligen (hl. 
Messe auf dem 
Kalvarienberg mit 
Gräbersegnung)
09.00 +Hermann  
Millonig (v. Fam. 
Lumassegger)

Mittwoch, 02. Nov. – 
Allerseelen  
(hl. Messe auf dem 
Kalvarienberg mit 
Gräbersegnung)
08.30 Rosenkranz für 
alle Verstorbenen
09.00 +Johann, Antonia 
Widemair u. Hausverst.; 
Verst. Nieselach 1; 
+Ludwig u. Antonia 
Lackner , Valentin u. 
Maria Plamenig; +Franz 
u. Antonia Moritsch; 
+Stefan Sternig u. Hein-
rich Bartolot

Freitag, 04. Nov.
16.30 eucharistische 
Anbetung
17.00 +Georgine Robin; 
+Franz Druml, Kösten-
dorf 11

Samstag, 05. Nov. 
Medjugorje-Andacht 
in der Pfarrkirche 
St. Paul
17.00 Rosenkranz und 
Beichtgelegenheit
17.30 hl. Messe, an-
schließend Gebet um 
Heil für Leib und Seele

H
l. 

Pa
ul

us

H
l. 

St
ep

ha
nu

s

GemeinsamGemeinsam
Ausgabe 3/2022Seite 6



Gottesdienste 

Sonntag, 06. Nov.
09.00 +Elisabeth Druml 
aus Krumpendorf; 
+Markus Houdek

Mittwoch, 09. Nov
07.30 +Maria Gradsack

Sonntag, 13. Nov. – 
Elisabethsonntag
09.00 +Valentin 
Schaller  u. Leni 
Schaller; +Michael 
Zwick (v. St.  
Josefbruderschaft); 

+Rosa Binter (v. Rudolf 
u. Brigitte Robin)

Mittwoch, 16. Nov. 
07.30 frei

Freitag, 18. Nov.
16.30 Rosenkranz
17.00 +Kanalz, Tratter 
u. Ortner Verst.

Sonntag, 20. Nov. – 
Christkönigssonntag, 
Vorstellung der 
Firmlinge
09.00 +Katharina 

Tschurtschenthaler u. 
Hausverst.; +Thomas 
Widemair (v. Burschen-
schaft St. Stefan – ältere 
Gruppe); +Vinzenz Bar-
tolot u. arme Seelen

Mittwoch, 23. Nov. 
07.30 +Michael u.  
Maria Grafenauer

Freitag, 25. Nov.
16.30 Rosenkranz
17.00 +Elisabeth Druml 
aus Krumpendorf

Sonntag, 27. Nov. – 
1. Adventsonntag, 
Adventkranzsegnung
09.00 Millonig u.  
Mosser Verst.
Vorstellung der Erst-
kommunionkinder.

ST. PAUL an der Gail 
Samstag, 17. Sept. 
17.00 Kreuzweg auf 
den Kalvarienberg

Sonntag, 18. Sept.
10.30 +Friedrich 
Madritsch und Weg-
macher Verst.; +Alfred 
Schumi u. Duler Verst.; 
+Elisabeth u. Stefan 
Pirker

Dienstag, 20. Sept 
18.00 frei

Sonntag, 25. Sept. 
10.30 +Frieda Schumi; 
+Johann Brandstätter  
u. Hausverst.; +Michael  
u. Arno Blüml u. Neven 
Nikša

Dienstag, 27. Sept 
18.00 frei

Sonntag, 02. Okt. – 
Erntedankfest
10.30 frei

Dienstag, 04. Okt.
17.00 frei

Sonntag, 09. Okt. 
10.30 +Erika u. Gerhard 

Gabbauer; Warmuth 
u. Mörtl Verst.; +Erich 
Komar (JM)

Dienstag, 11. Okt.
17.00 frei

Sonntag, 16. Okt.
10.30 +Franz u. Mathil-
de Sternig; Kuglitsch 
Verst.

Sonntag, 23. Okt. –  
Anbetungstag –  
Weltmissions-Sonntag
10.30 lebende u. verst. 
Ursulaschwestern;  
+Rafael Iskrac; +Pfarrer 
Ludwig Jank; +Frieda 
Blüml (v. Fr. Martinz) 
Anbetungsstunden: 
11.30 Ursulaschwestern 
12.00 Kåt, Bichlhof, 
Latschach u.  
Dragantschach 
12.30 St. Paul 
13.00 Karnitzen 
14.00 Lackendorf 
15.00 Barmher-
zigkeits-Anbe-
tungsstunde 

Dienstag, 25. Okt.
17.00 +Gregor u.  
Putzi Verst.

Sonntag, 30. Okt. 
10.30  Assinger u. 
Zauchner Verst.

Dienstag, 01. Nov. – 
Allerheiligen 
11.00 +Alfons u. Ma-
ria Sternig; +Rudolf 
Schwabl u. Hausverst.
Gräbersegnung

Mittwoch, 02. Nov. – 
Allerseelen 
11.00 frei
Gräbersegnung

Samstag, 05. Nov. – 
Medjugorje-Andacht 
17.00 Rosenkranz und 
Beichtgelegenheit
17.30 +Christine u. 
Andreas Blüml, an-
schließend Gebet um 
Heil für Leib und Seele

Dienstag, 08. Nov
17.00 +Gottfried Sarnitz

Sonntag, 13. Nov. – 
Elisabethsonntag
10.30 +Manuel u.  
Stefan Blüml; +Johann,  
Maria u. Reinhold 
Kovačič

Dienstag, 15. Nov. 
17.00 +Gottfried Putzi 
u. Hausverst. u. Agnes 
Mörtl

Sonntag, 20. Nov. – 
Christkönigssonntag
10.30 +Matthias 
Moritsch

Dienstag, 22. Nov.
17.00 frei

Sonntag, 27. Nov. –  
1. Adventsonntag,  
Adventkranzsegnung
10.30 +Anna u. Franz 
Ploner; +Arno u. Mi-
chael Blüml u. Neven 
Nikša
Vorstellung der  
Erstkommunionkinder

Denn:  Denn:  
Einer ist Gott,  Einer ist Gott,  

Einer auch Mittler Einer auch Mittler 
zwischen Gott und  zwischen Gott und  

den Menschen:  den Menschen:  
der Mensch  der Mensch  

Christus Jesus. Christus Jesus. 

1 Tim 2, 5

Bitte die hl. Messen für das nächste Pfarrblatt (27. Nov. 2022  
bis 26. Feber 2023) bis spätestens 04. Nov. 2022 bestellen!
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Ewiges Licht / Verstorbene / Wallfahrt

Verstorbene 
Wir beten für ...Wir beten für ...
Herrn Michael Zwick, Köstendorf
+ am 31. Juli 2022 im 69. Lebensjahr
Begräbnis am 04. August 2022 in 
St. Stefan/Kalvarienberg.
Die Kranzablösen wurden der  
Filialkirche Steben gewidmet.

Die Pfarre St. Stefan dankt für die 
Kranzablösen, die hl. Messen und 
das Ewige Licht.

Ewiges Licht St. Paul
18.09.–24.09.
Friedrich Madritsch und 
Wegmacher Verst.; Alfred 
Schumi u. Duler Verst.;  
Elisabeth u. Stefan Pirker

25.09.–01.10.
Michael u. Arno  
Blüml, Neven Nikša; Johann 
Wernitznig; Wieltschnig 
Verst.

02.10.–08.10.
Frieda Schumi; 
Kuglitsch Verst.

09.10.–15.10.
Warmuth Verst.; Erika u. 
Gerhard Gabbauer;  
Erich Komar

16.10.–22.10.
Frieda Blüml (v. Fr. Lackner); 
Franz u. Mathilde Sternig; 
Gregor Putzi

23.10.–29.10.
Grazi Verst.; Pfarrer Ludwig 
Jank

30.10.–05.11.
Assinger u. Zauchner 
Verst.; Rudolf Schwabl u. 
Hausverst.

06.11.–12.11.
Sarnitz Hausverst; Christine 
u. Andreas Blüml

13.11.–19.11.
Manuel u. Stefan Blüml; 
Kovačič Verst.; Gottfried 
Putzi

20.11.–26.11.
Matthias Moritsch

27.11.–03.12.
Anna u. Franz Ploner; Arno 
u. Michael Blüml u. Neven 
Nikša

Ewiges Licht St. Stefan 
18.09.–24.09.
Monika Mortsch u. Rogi 
Eltern; Franz Zirknitzer 
(von St. Josefbruderschaft); 
Paula Madritsch (von 
Ursulaschwestern); Franz u. 
Antonia Moritsch

25.09.–01.10.
Franz Zirknitzer; Anna 
Moritsch (v. Fam. Fleiß u. 
Moritsch); Dr. Raymund 
Binter u. Eltern; Michael 
Grafenauer

02.10.–08.10.
Stefan Sternig; Franz u. Re-
gina Pfeiffer; Johann u. Ma-
ria Hebein; Edeltraud Binter 
u. Löksch Verst.; Marianne, 
Rudolf Trojer u. Baumeister 
Franz Moritsch

09.10.–15.10.
Philipp u. Maria Lex;  
Auguste Assek u. verst. 
Kinder; Johanna u. Matthias 
Jarnig; Theresia u. Gabriel 
Jarnig; +Jakob u. Ludmil-
la Mauerhofer, Auguste, 
Johann u. Hannes Assek, 
Manfred, Margarethe u. 
Berta Jantscher, Berta  
Vernjak, Inge u. Thomas 
Mosser 

16.10.–22.10.
Florian, Hilde Schaller 
u. Valentin Schaller; An-
dreas Mortsch u. Urhoutz 
Geschwister; Heinrich u. 
Rosalia Jarnig; Maria  
Hebein u. Hausverst.;  
Franz Jarnig u. Hausverst.

23.10.–29.10.
Heinrich u. Pauline Melchi-
or u. Hausverst. St. Stefan; 
Ursula u. Johann Plesin u. 
Elisabeth Maier

30.10.–05.11.
Friedl Mortsch u. Urhoutz 
Verst.; Verst. Nieselach 1; 
Ludwig u. Antonia Lackner , 
Valentin u. Maria Plamenig; 
Franz u. Antonia Moritsch; 
Stefan Sternig u. Heinrich 
Bartolot  

06.11.–12.11.
Franz u. Regina Pfeiffer; 
Antonia u. Ludwig Lackner; 
Peter u. Brigitte Lex

13.11.–19.11.
Valentin Schaller u. Leni 
Schaller; Michael Zwick 
(v. St. Josefbruderschaft); 
Kanalz, Tratter u. Ortner 
Verst.

20.11.–26.11.
Katharina Tschurtschen-
thaler u. Hausverst.; Vinzenz 
Bartolot u. arme Seelen; 
Franz, Theresia u. Peter 
Augustin

27.11.–03.12.
Anna Moritsch (v. Martha 
Bachler); Matheidl Verst.; 
Millonig u. Mosser Verst.

Wallfahrt nach Brezje
Zu einer Premiere kam es am 25. Juni 2022. Die Gemeinschaft der Ursula-
schwestern und die St. Josefbruderschaft St. Paul unternahmen gemein-
sam einen sehr geselligen Pfarrausflug nach Brezje in Slowenien. Pfarrer 
Martin zelebrierte die feierliche Messe, die vom Quartett Karnitzen gesang-
lich mitgestaltet wurde. Nach einem köstlichen Mittagessen machten wir 
uns auf die Weiterfahrt nach Bled, wo wir eine Besichtigung der Stadt mit 
dem wunderschönen See machten.

Herr gib ihm die ewige Ruhe! Herr gib ihm die ewige Ruhe! 

Dann zieh mit Jubel den Söhnen Dann zieh mit Jubel den Söhnen 
der Gerechten entgegen, denn sie der Gerechten entgegen, denn sie 

werden alle gesammelt und preisen werden alle gesammelt und preisen 

den Herrn der Ewigkeit. den Herrn der Ewigkeit. Tob 13, 13
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Nachtwallfahrt / Pilgerwanderung / Die Heitere Seite

Nachtwallfahrt  
St. Georgen – Emmersdorf 
Die traditionelle Nachtwallfahrt am 12. Aug. 2022 von St. 
Georgen nach Emmersdorf, an der auch viele Gläubige 
aus der Pfarrgemeinde St. Paul teilgenommen haben, 
wurde von Pfarrer Antony Valiaparambil aus Saak gelei-
tet, der auch die hl. Messe in der Emmersdorfer Kirche fei-
erte. Musikalisch gestaltet wurde der Gottesdienst vom 
Quartett Karnitzen.

Pilgern am Cammino delle Pievi, dem Taufkirchenweg
Ausgangspunkt für diesen Weg war die Cjase (Kirche) Em-
maus in Imponzo nahe Tolmezzo. 
Mehr als 30 Personen der Naturfreunde-Ortsgruppe Obe-
res Gailtal sowie der Naturfreunde St. Stefan, darunter 
auch in kirchlichen Angelegenheiten engagierte Angehö-
rige des Pfarrverbandes St. Stefan-St. Paul, trafen sich am 
Sonntag, dem 22. Mai 2022 frühmorgens, um gemeinsam 
auf alten Pfaden und Verbindungswegen des Taufkirchen-
weges unterwegs zu sein. Den kulturellen Höhepunkt 
bildete die „Kirche des Hl. Florian“ mit wunderbarem Aus-
blick auf die Flüsse But und Tagliamento. Federico – ein 

Volunteer – bot uns in eindrucksvoller Weise eine Führung 
in der sonst verschlossenen „Pieve“. Umso überraschter 
waren wir von den alten Kunstwerken, welche sich hinter 
den Kirchenmauern verbergen. Problemlos führte dann 
der Abstieg durch Wald und Wiesen weiter über eine rö-
mische Steinbrücke zur nahe gelegenen Ortschaft Illegio, 
wo wir eine erholsame Pause einlegten. 
Noch einmal legten wir einige Höhenmeter beim Anstieg 
auf den „Picotta-Turm“ zurück, ehe wir nach Tolmezzo zum 
Dom von San Martino neben dem Hauptplatz abstiegen. 
Den Abschluss des schönen Pilgertages bildete eine An-
dacht in der Kirche - begleitet von Texten, Liedern und 
dem „Padre Nostro“ - vor einem „Naturmandala“, welches 
von allen Teilnehmern gemeinsam liebevoll gestaltet wur-
de. Bei einer typisch italienischen „Pastaparty“ beendeten 
wir den Pilgertag am Cammino delle Pievi. 

Text: Johann Goldberger.  
Pilgerwanderführer Naturfreunde Oberes Gailtal

Kirche St. Florian in der Nähe von Tolmezzo.

Pilgergruppe auf dem Picotta-Turm.

Die Heitere Seite
Verlobt – Fragt der Kleine: „Papa, was be-
deutet verlobt?“ Antwortet dieser: „Das 
ist, wie wenn du zu Ostern ein Fahrrad ge-
schenkt bekommst, aber erst nach Weih-
nachten damit herumfahren kannst.“ Da 
meint der Dreikäsehoch: Aber ein biss-
chen klingeln darf man doch schon vor-
her, oder, Papa?“

Psychiater – Heute war ich beim Psychi-
ater. Der Wahnsinnige hat Schäfchen auf 
ein Blatt Papier gezeichnet und gesagt, 
dass ich auf die Schäfchen aufpassen soll. 
Ich habe einen Zaun dazu gezeichnet und 
bin nach Hause gegangen.

Selbst Schuld – Der Blitz hat in den Kirch-
turm eingeschlagen. Der Pfarrer geht von 
Dorf zu Dorf, um für den Neubau zu sam-
meln. Überall erhält er reichlich Spenden. 
Dann kommt er zu Thomas Müller, der will 
absolut nichts geben. Auf die Frage des 
Pfarrers hin meint er: „Also, Herr Pfarrer, 
für jemanden, der sein eigenes Haus an-
zündet, gebe ich keinen Cent.“

Mikrofon – Beim Gottesdienst klopft der 
Pfarrer vor dem Evangelium ans Mikrofon 
und sagt: „Hier stimmt etwas nicht mit 
dem Mikro." Da tönt es aus 200 Kehlen: 
„Und mit deinem Geiste."

Zu den heiligen Stätten pilgern, auf dem Weg sein, dem 
hektischen Alltag entfliehen und sich wieder mit Gott und 
dem Glauben verbinden, das ist die Motivation für uns 
Menschen und dies kann sehr heilsam sein.

H
l. 

Pa
ul

us

H
l. 

St
ep

ha
nu

s

GemeinsamGemeinsam
Ausgabe 3/2022 Seite 9



Mariä Himmelfahrt / Andachten / Dank-Gottesdienste

Kräutersegnung 2022
Am Montag, dem 15. August, feierten wir das Hochfest 
der Aufnahme Mariens in den Himmel. Traditionell wer-
den im Rahmen der heiligen Messe die liebevoll gebun-
denen und wohlriechenden Kräutersträußchen gesegnet. 
Ein herzliches DANKESCHÖN an Priester Dr. Alexander Mi-
klau, welcher in Vertretung von Pfarrer Martin das Hoch-
fest gefeiert hat sowie an die fleißigen Damen, die in mü-
hevoller Handarbeit die Sträußchen gebunden und dann 
an die Gottesdienstbesucher verteilt haben.

Mit MARIA zu JESUS finden!
Seit August 2018 wer-
den im Pfarrverband St. 
Paul-St. Stefan Medju-
gorje-Andachten ab-
gehalten. Gläubige aus 
diesen Pfarren sowie 
aus Nachbarpfarren fin-
den sich monatlich ein-
mal in einer der beiden 
Pfarrkirchen ein, um ge-
meinsam die hl. Messe zu 
feiern und zu beten. Be-
gonnen wird mit dem Rosenkranzgebet und der Beicht-
gelegenheit. Anschließend wird von Pfarrer Martin die hl. 
Messe zelebriert. Sodann gibt es die Meditationsandacht 
mit dem Gebet um Heil für Leib und Seele. Berichte finden 
Sie auf unseren Pfarrwebsites.
Pfarrer Martin: „Ich lade herzlich zu den kommenden 
Medjugorje-Andachten ein. Die nächste findet am Sams-
tag, dem 01. Oktober 2022, Beginn 17.30 Uhr, in der 
Pfarrkirche St. Stefan an der Gail, statt.“

Segnung der 
Kräuter-
sträußchen, 
welche 
traditionell 
aus 7 oder 
9 Kräutern 
bestehen.

Dank-Gottesdienste auf den Almen
Im August 2022 zelebrierte Pfarrer 
Martin auf zwei Almen in der Pfarre 
St. Stefan an der Gail hl. Messen. Die-
se Gottesdienste dienten vor allem 
dazu, den HERRN zu preisen und IHM 
für unsere wunderbare Kultur- und 
Naturlandschaft zu danken.
Im Jahre 1998 wurde auf der Kösten-
dorfer Alm auf Initiative von Bruno 
Jarnig sen. die Georgikapelle errich-
tet und von Pfarrer Schmidt einge-
weiht. Mit dem Gottesdienst am  
24. August wurde auch daran erin-
nert. Anwesend waren Bewohner, 
Mitarbeiterinnen und ehrenamtli-
che Helferinnen des Seniorenheimes  

St. Stefan, die mit einem Kleinbus 
und mit Privatfahrzeugen auf die 
Alm gebracht wurden, sowie Gläubi-
ge aus dem Bereich Köstendorf. Mit 
dabei weiters der Obmann der AG 
Nachbarschaft Köstendorf, Vizebgm. 
Robert Druml. Für musikalische Un-
terhaltung sorgten Monika und Hans 
Mörtl aus Dellach. Alle konnten einen 
schönen Tag und einen herrlichen 
Blick in das Gailtal genießen.
Am Donnerstag, dem 25. August 
fand auf der St. Stefaner Alm in der 
Almkapelle ein Dank-Gottesdienst 
mit Pfarrer Martin statt. Alm-Obmann 
Ludwig Lackner, rund 40 Gläubige, 

darunter auch die Burschenschaft 
und Kinder, nahmen daran teil und 
waren berührt von der musikalischen 
Umrahmung der hl. Messe durch 
Margot, Kristina und Michael Lackner 
sowie von Caroline Jarnig. Anschlie-
ßend gab es ein gemütliches Beisam-
mensein bei der Halterhütte.

Pfarrer Martin: „Es freute mich sehr, 
dass ich auf diesen beiden Almen die 
hl. Messe aus Dankbarkeit für unser 
schönes Land feiern konnte.“

Heilige Messe bei der Georgi-Kapelle auf der Köstendorfer Alm.
Heilige Messe in der Kapelle auf der  

St. Stefaner Alm – die Mitwirkenden.

Du aber, Menschensohn,  Du aber, Menschensohn,  
sprich als Prophet zu den Bergen sprich als Prophet zu den Bergen 
Israels und sag: Ihr Berge Israels,  Israels und sag: Ihr Berge Israels,  

hört das Wort des HERRN! hört das Wort des HERRN! EZ 36, 1

Andacht am 04. Juni 2022  
mit der Musikgruppe Adoramus – 
Elisabeth Jury, Michaela Striedner, 

Christiane Regittnig-Zankl.
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Taufen / Hochzeit / Geburtstage

Ihren Geburtstag feierten:
Im Juni: 
97. Geburtstag, Frau Paula Moritsch, St. Stefan
80. Geburtstag, Frau Ingried Rogi, Bach

Im Juli:
91. Geburtstag, Frau Frieda Moritsch, St. Paul
75. Geburtstag, Frau Anni Assinger, St. Paul; 
     Herr Gabriel Sternig, Latschach

Im August:
94. Geburtstag, Frau Rosa Tschabuschnig, Dragantschach
85. Geburtstag, Herr Dkfm. Dr. Ingo Fluck, Matschiedl

Taufen

Am 02. Juli 2022 wurde in der Pfarrkirche St. Stefan Paul 
Pernul, Sohn von Michaela und Christopher Pernul, Kös-
tendorf, getauft.

Am 09. Juli 2022 wurde in der Pfarrkirche St. Paul Markus 
Schaffenegger, Sohn von Patricia und Robert Schaffen-
egger, Bichlhof, getauft.

Der HERR hat mich geschaffen als Anfang seines Der HERR hat mich geschaffen als Anfang seines 

Weges, vor seinen Werken in der Urzeit; Weges, vor seinen Werken in der Urzeit; Spr 8, 22

Hochzeit
Am 19. Juni 2022 
spendeten sich 
Miriam Sarah 
Scherwitzl und 
Lukas Waltritsch 
aus Hermagor in 
der Pfarrkirche  
St. Paul gegen-
seitig das Sakra-
ment der Ehe. Wir 
gratulieren dem 
Brautpaar und 
wünschen der 
jungen Familie 
alles Gute.

Frau Rosa 
Wernitznig, 

St. Paul, feierte  
im August ihren  

95. Geburtstag.

Herr Erich Millonig, 
Matschiedl, feierte 

im Juni  seinen 
80. Geburtstag.

Frau Maria 
Vielgut, 
Köstendorf, feierte 
im August ihren 
90. Geburtstag.

Herr Friedrich 
Lackner, Latschach, 
feierte im Juli seinen 
80. Geburtstag. 
Namens der Pfarre 
St. Paul gratulierten 
Pfarrer Martin und 
PGR Sibylle Assinger.

Allen Jubilaren herzlichste Gratulation, 
alles Gute, Gesundheit und Gottes Segen!

Anmerkung: Aufgrund der Corona-Pandemie konnten 
nicht alle Jubilarinnen und Jubilare besucht werden.
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Nächstenliebe / Jungschar

Nächstenliebe – Nur ein starkes Wort?
Laut Wikipedia bedeutet Nächsten-
liebe „helfendes Handeln für andere 
Menschen“ und stellt eine dem Wohl 
des Mitmenschen zugewandte ak-
tive, uneigennützige Handlung dar. 
Doch was bedeutet „gelebte Nächs-
tenliebe“? Versuchen wir das Wort 
anhand einer wahren Begebenheit 
zu erklären. 

Stellen Sie sich vor: Ein Gebiet im 
Westen der Ukraine, tägliche Verluste 
von geliebten Menschen, Freunden, 
Bekannten, tägliche Schreckensnach-
richten, täglich wachsende Angst, 
Verzweiflung und Hoffnungslosig-
keit. Zwischen all den Kriegswirren 
drei mutige Pädagoginnen, welche 
ihren dreizehn Schülern eine „Aus-
zeit“ vom Krieg gewähren wollen, 
das Nötigste zusammenpacken und 
mit ihrer Klasse aus dem Kriegsgebiet 
ausreisen. Ihr Ziel: Den verängstigten 
Kindern eine Welt zu zeigen, in wel-
cher es keinen Krieg gibt, den Kindern 
zu zeigen, dass für uns alle Hoffnung 
auf eine friedliche Zukunft besteht, 
den Kindern für kurze Zeit zu ermög-

lichen, wieder „Kind sein 
zu können“ und für einen 
kurzen Moment des La-
chens und des Glücklich-
seins den Krieg vergessen 
zu können.
Welche Ängste und Sor-
gen muss diese Gruppe 
gehabt haben, als sie ihre 
Stadt verließ? Wie wird 
man sie in einem fremden 
Land wohl aufnehmen? 
Welche Schwierigkeiten 
werden sie jetzt wieder 
bewältigen müssen? Wo werden 
sie wohnen? Wie kann man den er-
schöpften Kindern in einem fremden 
Land eine Freude machen? 
Womit die Gruppe niemals gerech-
net hätte: Mit echter Nächstenliebe, 
offenen Armen, offenen Herzen und 
nicht enden wollender Unterstüt-
zung. Es war überwältigend, welche 
Welle an unkomplizierter, schneller 
und großzügiger Hilfe dieser Gruppe 
zuteilwurde. Jeder wollte mithelfen, 
wodurch im Juni 2022 für die Schü-
ler und Lehrer aus Jaworiw eine un-
vergessliche Woche in Freundschaft, 
Frieden und Sicherheit organisiert 
werden konnte. „Unsere Kinder end-
lich wieder lachen zu hören, tut so 
unsagbar gut“, erklärte eine Lehrerin 
mit Tränen in den Augen.

Nächstenliebe – in unserer Region 
zum Glück keine unbedacht ausge-
sprochene Floskel, sondern Selbst-
verständlichkeit, die aus tiefstem Her-
zen gelebt wird.

Sonja Kucher, PGR-Obfrau

Bei uns konnten die Schüler und Lehrer aus der Stadt  
Jaworiw glückliche und sorgenfreie Stunden inmitten  

von Frieden, Herzlichkeit und Freundschaft verbringen.

„Wir fühlen, dass alles,  „Wir fühlen, dass alles,  
was wir tun, nur ein Tropfen was wir tun, nur ein Tropfen 

ist im Ozean. Aber wäre dieser ist im Ozean. Aber wäre dieser 
Tropfen nicht, so würde er dem Tropfen nicht, so würde er dem 

Ozean fehlen“  Ozean fehlen“  Zitat Mutter Teresa

Jungscharnews
Nach über zwei Jahren hat die Jungschar Kärnten 
wieder ein Globefest ausgerichtet. Dazu eingeladen 
waren die Jungschar- und Sternsingerkinder, Minis 
sowie engagierte Kinder aus den Kärntner Pfarren.
So machten sich 12 Kinder (Jungschar, Sternsinger, 
Ministranten) mit Begleitpersonen aus der Pfarre St. 
Stefan am 12. Juni 2022 mit dem Zug auf die Reise 
nach Eberndorf zum Campus Ad fontes. Mit dem 
vielfältigen Angebot konnten die Kinder einen schö-
nen Tag mit Spiel, Spaß und Freude verbringen und: 
alle waren begeistert. 
Dies sollte ein kleines Dankeschön an die Kinder für 
ihr Engagement in der Pfarre sein. Karin Vielgut

Vorne v. l. n .r.: Tamina, Oscar, Sebastian, Emil, Sophie,  
Begleitperson Bianca, Lisa, Amelie, Melissa. 2. Reihe v. l. n. r. : Elena,  

Julia, Marie, Lana, Begleitperson Anja.

Die Pfarre St. Stefan dankt PGR- 
Obfrau Sonja Kucher für ihr groß-
artiges Engagement bei dieser lo-
benswerten Aktion in ihrer ehren-
amtlichen Funktion als Obfrau des 
Elternvereines der Musik-Mittel-
schule Hermagor. 
Pfarrer Martin: „Ich danke, dass es 
mir ermöglicht wurde, die Schüle-
rinnen und Schüler auf ein Eis beim 
Pressegger See einzuladen und mit 
ihnen sowie ihren Lehrerinnen eini-
ge schöne Stunden zu verbringen.“
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